
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Sonsbeck 
 

am 12.05.2015 
 
 
Ort der Sitzung:   Kastell, Herrenstraße 2, 47665 Sonsbeck 

Beginn:    18.00 Uhr 

Ende:     19.01 Uhr 

Vorsitz:    Bürgermeister Schmidt 

Anwesend sind:  Bollmann, Eckard 
 Broeckmann, Matthias 
 Elsemann, Josef 
 Gehrke, Horst 
 Hegmann, Manfred  
 Hensen, Heinz-Josef 
 Heursen-Janßen, Renate 
 Klein-Hitpaß, Hubert 
 de Kok, Alexander 
 Krebber, Markus 
 Kühne, Jürgen 
 Ledda, Josef 
 Lorenz, Helmut 
 Dr. Peters, Robert 
 Pieper, Hildegard bis TOP 9 ö.S. 
 Quinders, Agnes 
 Reinders, Gerd  
 Reiner, Hans-Günter 
 Rübesam, Andrea 
 Schneider-Dode, Ulrike ab TOP 8 ö.S. 
 Spiekermann, Reinhard 
 Sy, Eckhard 
 van Stephaudt, Ralf 
 Weber, Reiner  ab TOP 4 ö.S. 
 Weidinger, Christa 
 
Entschuldigt fehlt: Quinders, Käthe 
 
Von der Verwaltung 
nehmen teil: Fachbereichsleiter van Rennings 
 Fachbereichsleiter Tenhagen 
 Fachbereichsleiter Janßen 
 Fachbereichsleiter Tigler 
 stellv. Fachbereichsleiter van Bebber  
 Verwaltungsfachangestellte Hübert 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Bürgermeister die ordnungsgemäße Einberufung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden 
nicht erhoben. 
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TAGESORDNUNG DRUCKSACHE-NR.: 
 

1. Bestellung eines Schriftführers - 
   

2. Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Sonsbeck am 
17.03.2015 

- 

   

3. Feststellung von Ausschließungsgründen wegen Befangenheit - 
   

4. Anfragen der Einwohner - 
   

5. Antrag der SPD-Fraktion 
hier: Umbesetzung von Ausschüssen 

24/15 

   

6. 12. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde Sonsbeck 23/15 
   

7. 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Sonsbeck Nr. 18 a „Land-
wehr/Wildpaßweg“ 
hier: Satzungsbeschluss 

22/15 

   

8. Mitteilungen der Verwaltung - 
   

9. Anfragen der Ratsmitglieder - 
 

1. Bestellung eines Schriftführers 
Herr van Bebber wird für die heutige öffentliche Sitzung des Rates zum Schriftführer be-
stellt. 
 

2. Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Sonsbeck am 17.03.2015 
Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen die Niederschrift weder Widersprüche gem. 
§ 54 Abs. 1 GO NRW noch Beanstandungen gemäß § 54 Abs. 2 GO NRW eingegangen 
sind. 

 
3. Feststellung von Ausschließungsgründen wegen Befangenheit 

Bei den nachfolgenden Tagesordnungspunkten ist kein Ratsmitglied wegen Befangenheit 
von der Mitwirkung ausgeschlossen. 
 

4. Anfragen der Einwohner 
Frau Hiltrud Reiner, Frau Anke Lüdeking und Herr Ralf Rekow erkundigen sich nach 
dem aktuellen Stand zur Geschwindigkeitsreduzierung an der Marienbaumer Straße im 
Bereich der Ortsdurchfahrt Labbeck und nach der Lärmbelästigung im genannten Bereich. 
 
Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass zwischenzeitlich ein Speed-Display eingerichtet 
wurde. Ferner wurde die Geschwindigkeit schon ab dem Sportplatz auf 50 km/h durch 
entsprechende Verkehrszeichen abgesenkt. Die Geräuschentwicklung der Fahrbahn wurde 
mit dem Straßenbaulastträger besprochen. Unebenheiten des Straßenbelags wurden aus-
gebessert und anschließend nochmals nachgebessert. Eine Sanierung des Straßenbelags 
wird kurzfristig nicht in Aussicht gestellt. Der Straßenbaulastträger Straßen.NRW ver-
weist hier auf den guten Zustand der Straße sowie auf die Priorisierung anderer Maßnah-
men. Der Einbau einer lärmreduzierenden Fahrbahndecke wird abgelehnt, da diese erst ab 
einer Geschwindigkeit von 70 km/h sinnvoll ist. Bezüglich der Rübentransporte teilt Bür-
germeister Schmidt mit, dass die Gespräche noch laufen und derzeit noch keine konkreten 
Ergebnisse vorliegen. Zur Nachfrage auf Umlenkung der Rübentransporte teilt Bürger-
meister Schmidt mit, dass Auswertungen ergeben haben, dass die Ortsdurchfahrt Labbeck 
nicht übermäßig stark frequentiert wird und die Belastung unauffällig ist. Er erinnert an 
seine Zusage, dass die Antragsteller bis zum Beginn der Rübensaison über die Ergebnisse 
informiert werden. Herr Rekow erkundigt sich ferner über die Ergebnisse der Messungen 
des Speed-Displays und inwieweit eine Geschwindigkeitsabsenkung in Richtung Labbeck 
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von der Furth kommend sinnvoll ist. Er weist ferner darauf hin, dass das Ortseingangs-
schild von der Furth kommend von den Verkehrsteilnehmern kaum wahrgenommen wird. 
 
Bürgermeister Schmidt führt aus, dass die Messergebnisse unauffällig waren. Der V-85-
Wert liegt bei ca. 58 km/h. Die geringe Wahrnehmung des Ortseingangsschildes kann er 
anhand der vorgelegten Bilder nicht nachvollziehen. Weitere bauliche Maßnahmen lehnt 
er aufgrund der bereits vorhandenen Fahrbahneinengung ab. Bürgermeister Schmidt ap-
pelliert an das Verhalten der Verkehrsteilnehmer. Der Hinweis, das Speed-Display an an-
deren Stellen in Labbeck einzusetzen, wird von der Verwaltung aufgegriffen. Bürgermeis-
ter Schmidt weist jedoch darauf hin, dass die mobile Messstation auch an anderen Stellen 
im Gemeindegebiet eingesetzt wird. 
 

5. Antrag der SPD-Fraktion 
hier: Umbesetzung von Ausschüssen, DS-Nr. 24/15 
Dem Bürgermeister steht bei diesem Tagesordnungspunkt kein Stimmrecht zu. Die Rats-
mitglieder der Gemeinde Sonsbeck beschließen einstimmig: 
 
„Herr Claus Zarncke, Landdrostsche Huf 22, 47665 Sonsbeck, wird als Mitglied in den 
Ausschuss für öffentliche Einrichtungen, Verkehr, öffentliche Sicherheit und Soziales so-
wie als stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Umwelt und Landwirtschaft 
(sachkundiger Bürger) gewählt.“ 
 

6. 12. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde Sonsbeck,  
DS-Nr. 23/15                                                                                                         
Der Rat der Gemeinde Sonsbeck beschließt einstimmig: 
 
„Der Rat beschließt die 12. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde 
Sonsbeck, die als Anlage I Bestandteil dieses Beschlusses ist.“ 
 

7. 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Sonsbeck Nr. 18 a „Land-
wehr/Wildpaßweg“ 
hier: Satzungsbeschluss, DS-Nr. 22/15                                                                               
Der Rat der Gemeinde Sonsbeck beschließt einstimmig: 
 
„Die anlässlich der Offenlegung eingegangenen Stellungnahmen werden zur Kenntnis ge-
nommen. Über die Anregungen wird gem. § 3 (2) BauGB - Anlage 1 - Beschluss gefasst. 
Ferner wird der zusammenfassende Beschluss über alle verfahrensrelevanten Stellung-
nahmen gefasst. 
 
Der Rat der Gemeinde Sonsbeck beschließt aufgrund des § 7 Abs. 1 der GO NW i. V. m. 
§ 10 BauGB die 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Sonsbeck Nr. 18 a 
„Landwehr/Wildpaßweg“ einschließlich Begründung und Umweltbericht und den wesent-
lichen, umweltbezogenen Stellungnahmen als Satzung. Die Entwurfsbegründung und der 
Entwurfsumweltbericht gemäß § 3 (2) BauGB werden als Entscheidungsbegründung und 
Umweltbericht gemäß § 9 Abs. 8 BauGB übernommen.“ 
 

8. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Trauungen 
Bürgermeister Schmidt berichtet, dass standesamtliche Trauungen mittlerweile einen stär-
keren Stellenwert genießen als noch vor einigen Jahren. Entsprechend dieses Trends wur-
den zusätzliche Trauzimmer im Waldrestaurant Höfer und im Landgut „Am Hochwald“ 
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gewidmet. Er verweist auf eine zunehmende Nachfrage von auswärtigen Brautpaaren. 
Fachbereichsleiter Janßen teilt mit, dass der Bürgerservice in diesem Bereich ausgebaut 
werden soll und ab 01.06.2015 weitere Trauungen auch am Wochenende angeboten wer-
den. Hierzu soll ein dritter Standesbeamter eingesetzt werden. Fraktionsvorsitzende Wei-
dinger fragt nach dem dritten Standesbeamten. Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass die 
Bestallung eines dritten Standesbeamten zunächst verwaltungsintern besprochen wird. 
Ratsmitglied Hensen erkundigt sich danach, ob auch auswärtige Standesbeamte Trauun-
gen in Sonsbeck durchführen können. Bürgermeister Schmidt berichtet, dass dieses nur 
möglich ist, wenn eine vorherige Bestallung durch den Standesamtsbezirk Sonsbeck er-
folgt ist. 
 
Ausgabestellen für Hundekotbeutel 
Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass in der Bücherei Hamb und in der Bäckerei Gerards 
in Labbeck während der Öffnungszeiten ab sofort Hundekotbeutel kostenlos abgeholt 
werden können. 
 
Fraktionsvorsitzende Weidinger regt an, dass an Plätzen, die stark von Kindern frequen-
tiert werden (z.B. Gommansche Mühle, Regenrückhaltebecken), Verbotsschilder aufge-
stellt werden, dass Hunde dort nicht koten dürfen. Ratsmitglied Hensen warnt davor, zu 
viele Schilder aufzustellen und regt an, die erfolgte Aufstellung von Schildern nachträg-
lich zu überprüfen. 
 

9. Anfragen der Ratsmitglieder 
 
Übergriffe auf kommunale Bedienstete 
Fraktionsvorsitzender Kühne verweist auf zunehmende Übergriffe auf kommunale Be-
dienstete. Bürgermeister Schmidt betont, dass – mit Ausnahme des Vorfalls vom Herbst 
2014 – nur vereinzelt wütende Bürger bei ihm vorsprechen. Fachbereichsleiter Janßen er-
gänzt, dass akute Angriffe nicht stattgefunden haben. Er berichtet, dass 1 x wöchentlich 
vom Jobcenter ein Sicherheitsdienst im Rathaus eingesetzt ist.  
 
Bürgerwindpark 
Fraktionsvorsitzender Kühne verweist auf die Berichterstattung zur Errichtung eines Bür-
gerwindparks in Issum und erkundigt sich nach dem aktuellen Stand zu gemeindlichen 
Aktivitäten. Fachbereichsleiter Tigler teilt mit, dass die Gemeinde Sonsbeck derzeit als 
Träger öffentlicher Belange an der Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Issum beteiligt wird. Hierzu wird die Verwaltung in der nächsten Sitzung des Bau- und 
Planungsausschusses berichten. Bezüglich der gemeindlichen Aktivitäten liegen derzeit 
lediglich verwaltungsinterne Vorüberlegungen vor. 
 
Verkehrskonzept Hochstraße/Wallstraße 
Ratsmitglied Hegmann erkundigt sich nach dem aktuellen Stand zur Umsetzung des Ver-
kehrskonzepts. Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass das Lichtgutachten zwischenzeitlich 
erstellt und die Antragsunterlagen bei Straßen.NRW eingereicht wurden. Sobald der Be-
scheid von Straßen.NRW vorliegt, können die gemeindlichen Planungen starten. 
 
Mehrgenerationenhaus 
Ratsmitglied Heursen-Janßen fragt nach dem aktuellen Stand zur Errichtung des Mehrge-
nerationenhauses Hochstraße/An der Ley. Bürgermeister Schmidt verweist auf ein Ge-
spräch mit der Geschäftsführerin der Initiative Integratives Leben, Frau Heidenreich, wo-
nach bereits zahlreiche Wohnungen verbindlich vergeben wurden. Er geht davon aus, dass 
der Baubeginn im Herbst 2015 erfolgen kann. 
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Boxteler Bahn 
Ratsmitglied Heursen-Janßen erkundigt sich ferner nach dem aktuellen Stand für den Al-
leenradweg Boxteler Bahn. Fachbereichsleiter Tigler berichtet, dass für den I. Bauab-
schnitt, der ausschließlich den Bereich der Stadt Xanten betrifft, der Bewilligungsbescheid 
vorliegt. Die Gemeinde Sonsbeck ist erst im II. Bauabschnitt betroffen. Sobald der Bewil-
ligungsbescheid für diesen Bereich in Aussicht gestellt wird, soll interkommunal die Um-
setzung der Maßnahme mit den betroffenen Kommunen geklärt werden. 
 
Erweiterung des DRK-Kindergartens Zur Licht 
Ratsmitglied Rübesam bezieht sich auf die Erweiterungsarbeiten am DRK-Kindergarten 
und erkundigt sich nach dem aktuellen Stand. Fachbereichsleiter van Rennings teilt mit, 
dass die Arbeiten im Zeitplan durchgeführt werden und er von einer Inbetriebnahme am 
01.08.2015 ausgeht. 
 
Unterstützerkreis „Asyl“ 
Ratsmitglied Rübesam teilt mit, dass das zweite Treffen des Unterstützerkreises „Asyl“ 
am 18.05.2015 um 18.00 Uhr im Kastell stattfindet und hofft auf einen regen Zuspruch. 
Sie hebt hervor, dass sich zwischenzeitlich 2 Sprachkurse, die sich jeweils 2-mal wöchent-
lich treffen, etabliert haben. Bürgermeister Schmidt begrüßt die positive Willkommens-
kultur in Sonsbeck. Auf Nachfrage teilt er mit, dass derzeit 56 Asylbewerber in Sonsbeck 
untergebracht sind. 
 
Klärteich im Bereich „Parkstraße“ 
Fraktionsvorsitzende Weidinger verweist auf ihre Anfrage in der Sitzung des Bau- und 
Planungsausschusses. Fachbereichsleiter Tigler teilt mit, dass die Angelegenheit zwi-
schenzeitlich vom Bauhof überprüft wurde und kein besonderes Gefahrenpotenzial gese-
hen wird. Bürgermeister Schmidt sagt zu, dass die Verwaltung in der nächsten Sitzung des 
Bau- und Planungsausschusses nochmals hierzu berichten wird. 
 
 
 
 
 

HEIKO SCHMIDT 
BÜRGERMEISTER 

 LUDGER VAN BEBBER 
SCHRIFTFÜHRER 

 


